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MITTEILUNGSBLATT
DER SCHWEIZERISCHEN BIBLIOPHILEN-GESELLSCHAFT
BULLETIN DE LA SOCIÉTÉ SUISSE DES BIBLIOPHILES
November/Novembre 1944 No. 3/4

Am 25. August dieses Jahres beging unser Ehrenmitglied,

Herr Paul Leemann-van Elck

seinen sechzigsten Geburtstag. Unsern Mitgliedern ist die jahrzehntelange stille

Gelehrtenarbeit des Jubilars im Dienste der Erforschung des Schrifttums und der

Buchkunst seiner Vaterstadt Zürich vertraut; sie soll im nächsten Hefte unserer

Zeitschrift ihre Würdigung erfahren. Für heute möchten wir dem hochverdienten

Bibliophilen, der auch der «Navis stultifera» als Mitarbeiter und großzügiger Gönner

zur Seite steht, unsere herzlichen Glückwünsche darbringen. Möge es ihm vergönnt

sein, sich der Erforschung und Darstellung seines umfassenden Arbeitsgebietes noch

lange Jahre in geistiger und körperlicher Frische zu widmen.

Der Vorstand

der Schweizerischen Bibliophilen-Gesellschaft.
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